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NEUE IDEEN FÜR UNSERE GEMEINDE SIND GEFRAGT!
Alle Thalgauerinnen und Thalgauer sind 

eingeladen, sich im Rahmen der Agenda 21  

Bürgerbeteiligung mit neuen Ideen für un-

sere lebenswerte Gemeinde einzubringen. 

Arbeiten Sie mit und geben Sie der Zukunft 

Thalgaus ein Profil!

Die Gemeinde Thalgau hat in diesem Herbst einen Agen-

da 21 Bürgerbeteiligungsprozess gestartet. Das Pro-

gramm „Agenda 21“ wird vom Land Salzburg gefördert 

und dient dazu, aus vorhandenen und noch zu entwi-

ckelnden Ideen und Projekten ein Zukunftsprofil für die 

Gemeinde zu entwerfen. Dieses Zukunftsprofil ist eine 

Richtschnur für das künftige Handeln in unserem Ort.

BLIND IN DIE ZUKUNFT ODER BESSER 
MIT „WEITBLICK FÜR THALGAU“
Das nachhaltige Zukunftsprofil für die Gemeinde 

Thalgau soll in vier Teilbereichen ausgestaltet werden: 

Umwelt, Wirtschaft, Soziales und Lebensraum.

Das wichtigste Element in Agenda 21 ist die Bürgerbe-

teiligung. Alle Gemeindebürger können und sollen sich 

in den vier Teilbereichen einbringen.

• Sie wissen nicht, wie?

• Sie glauben, Ihre Ideen sind nicht gut genug?

Es ist ganz einfach, und jeder kann mitmachen! Denn 

unsere Gemeinde geht nicht blind in die Zukunft, son-

dern handelt mit „WeitBlick für Thalgau“.

Aus den ersten Treffen des im Sommer neu gegründeten 

Agenda-21-Kernteams ist die Initiative „WeitBlick für 

Thalgau“ entstanden, in der schon im Herbst die ersten 

Aktivitäten gesetzt werden:

ZUKUNFTSTAGE AM
06. & 10. OKTOBER 2019

AGENDA 21 BÜRGERBETEILIGUNG

Liebe Thalgauerinnen,

liebe Thalgauer!

Viele Gemeinden reden darüber, wir tun es:

Bürgerinnen und Bürger an den Entscheidungen der Zu-

kunft in der Gemeinde mitarbeiten zu lassen.

Das heißt offen zu sein für alle Ideen und Anregungen, die 

aus der Bevölkerung kommen und gleichzeitig ehrlich über 

die Umsetzbarkeit zu diskutieren. Für mich ist klar, dass 

bei diesem Bürgerbeteiligungsprozess nicht nur viel Papier, 

sondern konkrete Projekte entstehen sollen.

Aber warum gerade jetzt?

Ich glaube dass der Zeitpunkt optimal passt! Einerseits ha-

ben wir derzeit das Problem, dass kein gemeinsamer Saal 

für unser Gesellschaftsleben und die Vereine zur Verfügung 

steht und andererseits sollten wir das Thema „Gesell-

schaftskultur“ neu definieren. Wie gehen wir in Zukunft 

miteinander um? Was braucht es für ein gutes Zusammen-

leben und was kann jede/r Einzelne/r dazu beitragen?

Das „gemeinsame Dach“ für unsere Veranstaltungen und 

Feste soll ein Thema für diesen Zukunftsprozess sein.

Der Blick über den eigenen Tellerrand ist notwendig, um 

Lösungen auf alle anstehenden Probleme und Aufgaben zu 

erarbeiten. 

Dieser Blick soll uns in eine Zukunft führen, in der nicht 

alleine die Gemeindevertretung alle Entscheidungen trifft, 

sondern bei der BürgerInnen zu Beteiligten und auch zu 

Verantwortlichen PartnerInnen werden. 

Ich lade euch herzlich dazu ein, bei diesem Projekt mitzu-

machen, sodass wir Schritt für Schritt gemeinsam unsere 

Zukunft hier in Thalgau gestalten!

Euer Bürgermeister 

Johann Grubinger
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ÜBER AGENDA 21
Die Initiative „WeitBlick für Thalgau“ gibt den Namen für 

den Lokalen Agenda 21 Prozess in Thalgau. Die Grundfrage 

in Agenda 21 lautet: „Was müssen wir heute tun, um auch 

zukünftigen Generationen ein gutes Leben in Thalgau zu 

ermöglichen?“

Das Land Salzburg unterstützt seit 2003 Gemeinden und 

Regionen gezielt bei der nachhaltigen Gestaltung ihres 

Lebensraums. Ziel von Agenda 21 ist der Erhalt und die 

Verbesserung der Lebensqualität in der Gemeinde oder 

Region. Das Salzburger Institut für Raumordnung und Woh-

nen (SIR) unterstützt die Gemeinden bei der Durchführung, 

das Umweltressort des Landes und die Europäische Union 

fördern die Maßnahme.

Mehr Informationen unter: www.salzburg.gv.at/agenda21.

ZUKUNFTSMARKT AM SONNTAG,
06. OKTOBER, 09.00 – 15.00 UHR
Nach dem Motto: „Die Zukunft kann man am besten 

voraussagen, wenn man sie selbst gestaltet“ sind 

alle Thalgauerinnen und Thalgauer eingeladen, mit 

WeitBlick aktiv am Agenda 21 Prozess teilzunehmen 

und sich über die nachhaltige Gestaltung ihrer Zukunft 

Gedanken zu machen.

Am Sonntag, 06. Oktober 2019 lädt die Initiative 

„WeitBlick für Thalgau“ zum öffentlichen „Zukunfts-

Markt“ rund um den Marktplatz, die Schule und das 

Gemeindeamt ein. An vier Stationen entsprechend 

den vier Zukunftsthemen Umwelt, Wirtschaft, Soziales 

und Lebensraum können junge und alte, zugezogene 

und gebürtige, vielbeschäftigte oder freizeitliebende, 

engagierte, interessierte oder einfach nur neugierige 

Thalgauerinnen und Thalgauer ihrer Zukunft Profil 

geben.

Bringen Sie Ihre Ideen auf den Markt! Das vielfältige 

Rahmenprogramm für Jung und Alt finden Sie auf der 

Rückseite.

ZUKUNFTSCAFÉ AM DONNERSTAG,
10. OKTOBER, 19.00 UHR
Die Ergebnisse aus dem ZukunftsMarkt werden schließ-

lich am Donnerstag, 10. Oktober 2019 gemeinsam mit 

den Prozessbegleitern Sarah Untner (raumsinn) und 

Richard Steger (Architekturfachgeschäft) in der Aula der 

Volksschule bei einem „ZukunftsCafé“ der Öffentlichkeit 

präsentiert und diskutiert.

• Noch wurde nicht alles gesagt?

• Sie hatten bisher keine Zeit? 

Kein Problem!

Werfen Sie Ihre Last-Minute-Idee am 10. Oktober 2019 

in unsere Box für gute Einfälle.

MIT „WEITBLICK FÜR THALGAU“:
DIE ZUKUNFT GEHT WEITER!
Mit vertiefenden Themenworkshops und einem einmalig 

stattfindenden WeitBlick-Bürgerrat geht es dann im No-

vember weiter. Die Ergebnisse daraus sind Basis für das 

Zukunftsprofil, das der Gemeinde Orientierung für die 

wichtigen Fragen der Zukunft geben werden. Konkrete 

Projektideen werden von der WeitBlick-Initiative bis zur 

Umsetzung begleitet. Mit einer WeitBlick-Gipfelkonferenz 

wird der Bürgerbeteiligungsprozess im Frühjahr 2020 

abgeschlossen und im weiteren werden konkrete Projekt- 

ideen umgesetzt. Denn die Kultur von Beteiligung soll in 

Thalgau über die Initiative „WeitBlick für Thalgau“ beste-

hen bleiben.

Nehmen Sie mit WeitBlick für Thalgau Kontakt auf:

Marktgemeindeamt Thalgau, Andrea Wesenauer, E-Mail: wesenauer@thalgau.at, Tel.: 06235/7471-10
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AGENDA 21 BÜRGERBETEILIGUNG

WARUM „WEITBLICK FÜR THALGAU“?
Im Rahmen des zum Projektauftakt gegründeten Kern-

teams – bestehend aus engagierten Thalgauerinnen und 

Thalgauern – wurde für den Thalgauer Agenda-21-Prozess 

die Bezeichnung „WeitBlick für Thalgau“ gewählt. Der 

Name symbolisiert Offenheit für neue Ideen und eine 

große Bandbreite in der Möglichkeit der Verwirklichung im 

Bürgerbeteiligungsprozess. „WeitBlick für Thalgau“ ermög-

licht es, in alle Richtungen zu schauen und nachhaltige und 

innovative Projekte in den Bereichen Umwelt, Wirtschaft, 

Soziales und Lebensraum gemeinsam umzusetzen. Das 

Markenzeichen der Initiative WeitBlick ist der vierfärbige 

Schmetterling – per se ein Sinnbild für Veränderung und 

Verwandlung. Der Schmetterling ist aber auch ein Symbol 

des Optimismus, der Leichtigkeit und der Freiheit, die sich 

alle Thalgauer Projektbeteiligten nehmen dürfen, Neues, 

Gutes und Schönes für ihre Gemeinde zu entwickeln.
,	Zukunfts-Point am Marktplatz –
 Ausgabe Stempelpass 

,	Themenstationen für Ihre
 Zukunftsideen

,	Kinderschminken und Basteln
 mit den Kinderfreunden Thalgau

,	Hüpfburg

,	Vorstellung der Feuerwehr Thalgau –
 Feuerwehrauto zum Erleben und
 Angreifen und Museumsbesichtigung 

,	Bosna und Getränke
 von der Landjugend

,	Kasnocken bei der Feuerwehr

,	Süße Köstlichkeiten von den
 Bäurinnen

,	Kaffeespezialitäten der
 Röstmanufaktur

,	Musikalische Umrahmung

PROGRAMM
ZukunftsMarkt

am Sonntag, 06. Oktober 2019


